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Was ist Telemedizin?
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Die Erbringung von Gesundheitsdienstleistungen unter Verwendung 
von Informations- und Kommunikationstechnologie zum Austausch 
gültiger Informationen für Diagnose, Therapie und Prävention von
Krankheiten und Verletzungen, für Forschung und Bewertung
sowie für die kontinuierliche Ausbildung von 
Gesundheitsdienstleistern im Interesse der Förderung der 
Gesundheit von Individuen und ihrem Gemeinwesen, wenn dabei 
die räumliche Entfernung einen kritischen Faktor darstellt“.

Definition Telemedizin - WHO



Ist Telemedizin etwas 
Neues?
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Warum braucht es 
Telemedizin?
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Telekonsil Telekonsultation

Arzt - Arzt Patient - Arzt

Sonntagskurier, 25.9.2016
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Sonntagskurier, 25.9.2016

Spital Ambulanzen platzen aus allen Nähten
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Herausforderung der Gesundheitssysteme
Demografischer Strukturwandel
§ Immer mehr ältere Menschen
§ Steigende Zahl chronisch Kranker
§ Zunahme der Nachfrage an medizinischen Leistungen
§ Abnahme der Gesundheitskompetenz

Ungebremstes Kostenwachstum 

Hochfragmentiertes und komplexes Versorgungsangebot
§ 7 Untersuchungen/Jahr bei 4 verschiedenen Leistungserbringern
§ Hohe Weiterweisungsrate bei Grundversorgern

Akzentuierte Versorgungsproblematik in der Grundversorgung
§ Überalterung der Hausärzte
§ Hausärztemangel, v.a. am Land
§ Zunehmende Feminisierung
§ Ausbildungsengpässe und Migration von High Potentials

Implementierung der eHealth-Architektur



Entwicklung Ärzteschaft 

Vorhandene aber ungenutzte Ressourcen:
Seit 2006 mehr Frauen als Männer ausgebildet– Effektiv im 
Arztberuf tätig sind jedoch 70% Männer

Quelle: Ärztelisten der ÖÄK und ZÄK (Stand 31. 12. 2014) Berechnung und Darstellung: GÖG 

31 Prozent Frauen, 

59 Prozent 55 Jahre oder älter und 

8 Prozent 65 Jahre oder älter



Entwicklung Smartphone / eCommerce

Quelle: https://de.statista.com/statistik/daten/studie/568185/umfrage/smartphone-besitz-und-smartphone-nutzung-in-oesterreich/



Facts & Figures
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Studie der Bertelsmann Stiftung

Eine 2016 eröffnete 
Studie der Bertelsmann 
Stiftung zeigt, dass 
schon heute über 45% 
der Befragten das 
Angebot einer Video-
Sprechstunde nutzen 
würden
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Marktentwicklung: Video Consultation

„Telehealth Konsultationen werden 
weltweit von 19.7 Mill. im Jahr 2014 auf 
158.4 Mill. im Jahr 2020 ansteigen.“ 
(Tractica, 2014)

„Dies wird ermöglicht durch (1) bessere 
Videokonferenz Technologien, (2) 
erhöhte Marktreife von vernetzten 
Endgeräten und (3) Breitbandausbau.“ 
(HIT Consultant, 2015)

„Das Marktwachstum wird durch (1) 
Mangel an Ärzten, (2) steigenden 
Gesundheitsausgaben, (3) Versorgung 
einer alternden Gesellschaft, (4) 
steigende Zahl chronischer 
Erkrankungen, (5) Angebot und 
Nachfrage wird besser 
quantifizierbar.“(HIT Consultant, 2015)
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Facts Schweiz

• 70% der Bürger beurteilen ihre gesundheitlichen Beschwerden 
bezüglich Dringlichkeit falsch.
Munro J, Nicholl J, O’Cathain A, Knowles E. (1998), Evaluation of NHS, Direct first wave sites: First interimreport to the Department of Health. 
Sheffield: Medical Care Research Unit

• Rund 80% aller Notfallkonsultationen sind unnötig.
Flaig C., Zehnder K., Zürcher H., Eichenberger P., Frei C., Gegeckas A. et al. (2002) Selbsteinweisungen ins Spital. In: Primary Care, 2002;2, pp. 
280-283.

• 81% der Anrufenden mit der Absicht, direkt eine Notfallstation 
aufzusuchen, haben nach der telefonischen Beratung ihr Verhalten in 
Richtung einer kostengünstigeren Versorgungsstufe geändert.
Feedbackauswertung Medi24

• 90% der Anrufer befolgen die Empfehlungen der Telemedizinischen 
Beratung.
Feedbackauswertung Medi24

• 98% beurteilen die Telemedizinische Dienstleistung von Medi24 
notwendig und sinnvoll.
Feedbackauswertung Medi24
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Outcomes 400‘000 calls in einem Jahr

62,1% Selbstbehandlung
abschließende telemedizinische Behandlung 

Self-care Notfall

§0,51%: sofort Spital
§7,35%: sofort Notfalldienst 24h)
§11,32%: Dringend (2-6h)
§10,2%: Mässig dringend (6-24)
§8,52%: Routine
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4.7%

4.3%

4.2%

3.1%

2.7%

2.6%

2.5%

2.2%

2.1%

2.0%

2.0%

1.9%

1.7%

1.6%

1.6%

1.6%

1.6%

1.4%

1.4%

1.3%

Fieber

Medikamentöse Therapie

Husten

Hals und Rachen

Schmerzen im Abdomen

Exanthem, lokal

Rückenbeschwerden

Kopfschmerzen

Diarrhoe

Füsse/Zehen

Ohrenschmerzen

Insektenbiss /-stich

Beine / Oberschenkel

Erbrechen

Adressvermittlung Ärzte

Knie

Exanthem, generalisiert

Therapeutischen Massnahmen

Knoten / Schwellung, lokal

Gerötetes Auge

Die 20 häufigsten Anrufgründe

1. Fieber

2. Medikamentöse Therapie

3. Husten

4. Hals und Rachen

5. Schmerzen im Abdomen

7. Rückenbeschwerden

8. Kopfschmerzen

9. Diarrhoe

12. Insektenbiss / -stich

14. Erbrechen

n= 62‘526



Juristisches



• Telemedizin ist in Ö ERLAUBT
• ÄrzteG: 

• �2: Unmittelbar am oder mittelbar für den Menschen
• �49: Gewissenhaft, persönlich, unmittelbar, Übertragung an andere 

Gesundheitsberufe
• Die Medien haben sich seit 1949 gewandelt
• State of the Art und Situation beherrschen „mit sicheren Händen“
• Keine gesonderte Haftung in der Telelemedizin
• Auch das Patientenverhalten zählt, Selbstverantwortung

Ärztliches Berufsrecht und Telemedizin



Österreich



Anrufarten und Bearbeitungswege
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Notfall

BürgerIn
mit Frage

1450 Gesund-
heitsberatung

Ergebnis

Information

Verhaltensempfehlung & 
Dringlichkeits-einschätzung

Lotsung zum 
Best Point of Service

Weiter-
leitung an 

Notfall-
service

1450 
Gesund-

heits-
beratung

1450 
Gesund-

heits-
beratung

1450 Info-
gespräch



Beginn Regelbetrieb - Landkarte

Regelbetrieb 1450

Go Live 1450 geplant

Quelle: IT-SV

Betreiber in 
Klärung

18. Juni 2019

Go Live  11 2019

Go Live 01.09.19

Go Live 01.10.19

*Gesundheitsberatung erfolgt 
durch Notruf NÖ

*



International



United States of America

Standard bei allen Anbietern:
• Verfügbarkeit: 24/7/365
• Wartezeit auf Antwort: 10 bis 16 Minuten
• Technologie: Video-, Telefon-, Chat-, E-Mail-

Lösungen
Preisgestaltung:
• Pro Sitzung: 38 USD bis 59 USD
• Monatlicher Plan: 9.99 USD bis 99 USD
• Jährlicher Plan: min. 150 USD bis 3000 USD 

(Fallpauschale)

Leistungen:
• Allgemeinmedizinische Fälle (Erkältung, 

Verbrennungen etc.)
• Verhaltensgesundheit (Sucht, Angst, PTBS etc.)
• Dermatologische Fälle (Akne, Warzen, Ekzeme 

etc.)

Companies 
(Auswahl)



D-A-CH

Standard bei allen Anbietern:
• Verfügbarkeit: 24/7/365
• Technologie: Video-, Telefon-, Chat-, E-Mail-

Lösungen

Preisgestaltung:
Je nach Anbieter 9 Euro bis 30.95 Euro pro 
Konsultation 

Leistungen:
Videokonsultation
Versand von Rezepten an die Wunschapotheke
Kosten werden von zahlreichen gesetzlichen und 
privaten Krankenversicherungen getragen

Companies (Auswahl)



United Kingdom

Standard bei allen Anbietern:
• Verfügbarkeit: 24/7/365
• Wartezeit auf Antwort: 
• Technologie: Video-, Telefon-, Hausbesuch-

Lösungen und Künstliche Intelligenz

Preisgestaltung:
• Pro Sitzung: 25 GBP bis 99 GBP (mit Hausbesuch)
• Monatlicher Plan: 5 GBP bis 25 GBP
• Jährlicher Plan: 3 GBP (inkl. Membership) bis 50 

GBP 

Leistungen:
• Allgemeinmedizinische Fälle (Erkältung, 

Verbrennungen etc.)
• Verhaltensgesundheit (Sucht, Angst, PTBS etc.)
• Dermatologische Fälle (Akne, Warzen, Ekzeme 

etc.)

Companies (Auswahl)



Northern Europe (Skandinavien, Polen etc.)

Standard bei allen Anbietern:
• Verfügbarkeit: 24/7/365
• Wartezeit: je nach Anbieter wenige Stunden bis 24 

Stunden
• Technologie: Video-, Telefon-, Chat-, E-Mail-Lösungen
Preisgestaltung:
Ab 5 Euro pro Konsultation im polnischen Raum

Leistungen:
Befundinterpretationen, Second Opinion
Familienpakete
Terminvermittlung bei niedergelassenen Spezialisten 
und Kliniken

Companies (Auswahl)



Southern Europe

Companies (Auswahl)

Standard bei allen Anbietern:
• Verfügbarkeit: 24/7/365
• Technologie: Video-, Telefon-, Chat-, E-Mail-

Lösungen, sowie Hausbesuche

Preisgestaltung:
Pro Sitzung: ab 40 Euro pro Sitzung

Leistungen:
alle Fachrichtungen, Ernährungsberatung, Psychologie
Online Austausch von Dokumenten/ Berichten/ Befunden
Video- oder Telekonsultation nach Vereinbarung aber mir 
erweiterten Öffnungszeiten verglichen mit einer Praxis



Videokonsultation







Virtual Clinic» Konzept

Rückforderungs-
beleg (TarMed)

e-Überweisung e-Rezept
e-Arztzeugnis

Call-In

Anamnese
UntersuchungFeedback/ 

Verrechnung

Triage/  
Diagnose

Empfehlung
/Therapie

Dokumentation
eedoctors

Initial registration in the
app



Unsere Partner / Kunden
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take home



Vorteile aus Patientensicht

— Ortsunabhängig: Auch in abgelegenen Gegenden ist das 
Internet verfügbar

— Sofort - ohne Anmeldung
— Bessere Qualität der Beratung durch Videoverbindung als 

übers Telefon
— Videokonsultation erlaubt Diagnosen zu stellen 
— Keine Wegzeiten zur Arztpraxis
— Ansprechpartner sind hochqualifizierte Ärzte
— Schweizer Qualität in Beratung, Prozesse und Datenschutz
— Auf dem Smartphone stets dabei: Keine Nummernsuche oder 

mühsame Weiterverbindung



Erfahrungen nach knapp 2 Jahren

— Extrem hohe Akzeptanz
— Alter von 3 Monate – 79 jährig
— Mehr männliche als weibliche Anrufer
— Konsultationsdauer: 11:30 min
— Wochenverteilung: Gleichmässig, weniger am Sonntag
— Vorwiegend wegen Krankheit, weniger wegen Unfall
— Aus gesamten Deutschsprachigem Raum, zunehmen auch 

Englisch
— Nicht nur Banalitäten, sondern auch komplexerer Fälle
— In über 90% abschliessend Videokonsultation



Partner – Keine Konkurrenz zur lokalen Ärzteschaft
— Entlastung der Systeme von Bagatellen - Mehr Zeit und Ressourcen für 

gravierendere Fälle
— Ausdehnung der ambulanten Versorgung in den Abend und Feiertage
— Verbesserung der lokalen Patientenversorgung (Pat müssen nicht unnötig zu 

Randzeiten ins ev. Weiter entfernte Krankenhaus) – Schonung privater Ressourcen
— Aktive Aktion gegen die Ausdünnung der lokalen ambulanten Grundversorgung 

(grade in entlegenen Gebieten)
— Verminderung unnötiger Kranken-/Rettungstransporte
— Möglichkeit der Ärzte bei Mitarbeit in einem innovativen medizinischen Projekt
— Attraktives Arbeitsmodel für Ärztinnen und Ärzte in der Familienphase
— Pensionierte Ärzte können in flexibler Teilzeit weiter arbeiten (Knowhow bleibt 

erhalten)



Die weltweit  grösste Taxigesellschaft hat kein Taxi (Uber)
Der grösste Anbieter von Übernachtungen hat keine Immobilien (Airbnb)
Der grösste Telefonanbieter verfügt über keine Telefoninfrastruktur (Skype)
Der grösste Detailhändler hat keine Warenbestände (Alibaba)
Die grösste Medienkonzern produziert keine Inhalte (Facebook)
Der grösste Anbieter von Kinofilmen besitzt keine Kinos (Netflix)
Die grössten Softwareverkäufer schreiben keine Apps (Apple &Google)
Die zukünftig grösste Arztpraxis beschäftigt keine Ärzte (eedoctors)

Disruptives Model



Danke 
für ihre 

Aufmerk
samkeit!



Grazie
Merci
Danke
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Quellen:

Bilder:
• Medi 24
• Medgate
• Google
• H. Derkx, medicinfo

Literatur:
• AV Braga
• IsftH
• SGTMeH
• H. Derkx, medicinfo
• A. Meer
• Siehe Literaturliste



Kontakt

Dr. med. Andrea Vincenzo Braga, MBA

bragamed GmbH
Mob-AT : + 43 664 966 93 99
Mob-CH: + 41 79 321 80 88 
andrea.braga@bragamed.net

Blegistrasse 11b
6349 Baar, Switzerland
www.bragamed.net


